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Medieninformation vom 27. März 2020 

 

 

 

 

Zusätzlichen Müll während der Corona-Krise vermeiden 

 

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Breisgau Hochschwarzwald 

(ALB) appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, keinen zusätzli-

chen, nicht notwendigen Müll zu produzieren. Derzeit nutzen viele 

Menschen die Zeit zu Hause, um Heim und Garten auf Vorder-

mann zu bringen. Durch die Schließung der Entsorgungseinrich-

tungen ist momentan eine Anlieferung bei den Entsorgungsanla-

gen nicht mehr möglich. Das betrifft insbesondere die Abfälle aus 

Gartenarbeiten, diese müssen selbst zwischengelagert werden bis 

die Anlagen wieder geöffnet werden.  

 

Die ALB hat seit Samstag, 21. März 2020 die Recyclinghöfe, die 

Regionalen Abfallannahmezentren in Eschbach und Titisee-

Neustadt und die Grünschnittsammelstellen geschlossen, da ein 

Schutz vor einer möglichen Ansteckung mit dem Coronavirus für 

die Bürgerinnen und Bürger sowie den Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern nicht mehr gewährleistet werden konnte. Auch die Ter-

mine für die Schadstoffsammlungen wurden vorerst ausgesetzt.  

 

Aktuell muss sich die ALB wegen der Coronavirus-Pandemie auf 

ihr Kerngeschäft konzentrieren: das Abholen der Müllbehälter. Der 

Rest-, Bio- und Papiermüll sowie der Sperrabfall wird bis jetzt re-
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gelmäßig durch die Firma Remondis abgeholt. Die Firma Remon-

dis arbeitet momentan bereits unter Höchstbelastung, um die Re-

gelabfuhr aufrecht erhalten zu können. Die ALB bittet daher um 

Verständnis, dass keine weiteren Dienstleistungen angeboten 

werden können. Gleiches gilt für die Müllverbrennungsanlage 

TREA Breisgau, die den Restmüll behandelt als auch für die Ver-

gärungsanlage Reterra, die den Bioabfall behandelt. 

 

Selbstverständlich ist die ALB bemüht, die Entsorgungseinrich-

tungen so schnell wie möglich wieder zu öffnen. Dies kann aller-

dings nur dann erfolgen, wenn die Gesamtsituation in der Region 

dies zulässt und wenn der bestmögliche Schutz der Mitarbeiten-

den und Anliefernden gewährleistet werden kann. Die ALB arbei-

tet hierfür an konkreten Lösungen, beispielsweise an angepassten 

Öffnungszeiten, verringerten Annahmepaletten oder einer Öffnung 

von ausgewählten Anlagen. 

 

Interessierte können sich selbstverständlich über die Homepage 

unter www.breisgau-hochschwarzwald.de oder über die Abfall-

App über den aktuellen Stand informieren. 

 


